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Landes



Trockengarten
Mit viel Freude und Begeisterung habe ich mich 

im Zuge der Landesgartenschau Schärding 2025 
für den
Themengarten „Trockengarten“ beworben. 
Nachdem die letzten Sommer immer heißer 
wurden und auch

das Thema der Wasserknappheit mehr und mehr 

zunimmt, sollten wir die Anlagen unserer Gärten 
auf “trockenresistent“ umstellen. 
Mit gut angepassten Pflanzen, einem 

durchlässigen mitunter sandiglehmigen
Boden war es auf der Landesgartenschau 

Schärding 2025 mein Ziel einen 
dementsprechenden

„Trockengarten“ pflegeleicht, kostengünstig und 
ansprechend zu präsentieren.



Trockengarten
Nach der Zusage für meine Planung begannen 
gleich im Herbst 2024 die ersten Aushubarbeiten 

und die

von mir ausgesuchten und gekennzeichneten 

Steinblöcke aus einem Steinbruch in der Wachau 
wurden in das vorgesehene und zuvor abgesteckte 

Areal geliefert und nach Plan mit Hilfe eines 

Baggers versetzt.



Trockengarten
Niedrige geschlichtete Natursteinmauern als 

Einfriedung, Trittplattenwege und Sitzplätze 
entstanden.

Dann folgte die Kiesschüttung.



Trockengarten
Anschließend wurden die ersten Stauden, 
Zwiebeln und Gehölze geliefert und gepflanzt.
Der Text auf einer Tafel neben dem Zugang 

beschrieb den Charakter der Fläche.



Trockengarten
Bereits im zeitigen Frühjahr 2025 blühten die 
ersten Iris bucharica, verschiedene Tulpensorten 

wie Tulipa

praestens Zwanenburg, Tulipa clusiana oder Tulipa 

White Valley.



Trockengarten
Im Laufe der Sommermonate folgten die 

Trockenstauden Stachys byzantina, Salvia nemerosa, 

Eremurus

Roiter Mischungen und eingestreut, die bei 

Trockenheit sich leicht versamende rote Spornblume

Centranthus ruber, die gelbleuchtende Färberkamille 
Anthemis tinctoria oder der Bärenklau Acanthus
spinosus und viele mehr.



Trockengarten
Obwohl nie gegossen erschien trotz Trockenheit die 

anspruchslose Königskerze in voller Pracht. Die
flauschigen Blätter nutzt die Wollbiene z.B. für ihren 
Nestbau. Verblühte Stängel sind außerdem wertvolle
Insektenhotels, welche Nistplätze und 
Winterquartiere für eine Vielzahl von Insekten bieten.
Langsam schoben sich die Triebe der Wilden Karde, 

Dipsacus fullonum durch,

ein Insektenmagnet welches von Juli bis in den 

späten Oktober reichlich Nektar und Pollen für 
Bienen,

Hummeln und Schmetterlinge zur Verfügung stellte .



Trockengarten
Diese Pflanze dient als Wasserquelle (Wasserspeicher 

in den Blattachseln), Lebensraum und Winterfutter

zugleich, was sie zu einer idealen Pflanze für einen 
Naturgarten macht. 

Den blühenden und in den verschiedensten Tönen 
leuchtenden Abschluss im Herbst

bildeten die Gräser wie das Chinaschilf, Miscanthus 
sinensis Kleine Silberspinne und Morninglight oder

Festuca-Sorten wie cineria Azurit oder Festuca mairei 

und ebenfalls die

sich im Wind wiegenden Peruanischen Federgräser 
Stipa ichu.



Trockengarten
Ansprechend durch seine Gräser-Vielzahl blieb der 

Trockengarten bis in den November für Mensch und
Tier attraktiv.
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